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Bausteine für 
Kinder-Bibeltage 
am Ferienlager
Im Rahmen eines Bibel(halb)tages kann 
den Kindern die Bibel auf spielerische Weise 
nahegebracht werden. Im folgenden sind Ideen 
für verschiedene Spiel- und Bastelstationen 
kurz beschrieben und dazu jeweils die biblische 
Stelle angegeben (einige Stationen sind nicht 
auf eine konkrete Bibelstelle, sondern auf die 
Bibel im allgemeinen bezogen). 
Der biblische Hintergrund der jeweiligen Station 
wird den Kindern einerseits im Gespräch nahe-
gebracht, andererseits ist bei jeder Station der 
Stationsname auf einem Plakat zu lesen und 
der dazugehörige Bibeltext liegt auf oder ist gut 
lesbar aufgehängt.
Bei den unterschiedlichen Stationen können 
die Kinder den biblischen Erzählungen und 
den Menschen, von denen die Bibel berichtet, 
auf kreative Weise auf die Spur kommen. Die 
bewährten Stationen wurden bei Bibelfesten 
und diözesanen Kinderlagern der Katholischen 
Jungschar Salzburg praktisch erprobt. Sie 
können am Ferienlager auch gut mit dem 
Bibelquiz, mit dem Arbeiten mit biblischen 
Methoden oder mit der Gottesdienstfeier kom-
biniert werden. 

Basteln und Malen

 „ ... und sie fingen eine so große 
Menge Fische, dass ihre Netze zu 
reißen drohten ... ” Lk 5, 1-11
In Erinnerung an die Erzählung vom 
„Reichen Fischfang“ bemalt jedes Kind 
seinen ganz individuellen Fisch. Alle Fische 
werden dann zusammen aufgehängt.

„ ... werfe den ersten Stein ...“ Joh 8,7
Zum Wort Jesu „Wer von euch ohne Sünde 
ist, der werfe den ersten Stein auf sie“ 
werden mit Lackfarben leuchtend bunte 
Steine gestaltet.

„Biblische Personen“
Aus Kochlöffeln, Socken und anderen ein-
fachen Materialien werden verschiedenste 
biblische Personen gezaubert (Kochlöffel-
puppen,  Socken- und Tütenfiguren, Finger-
puppen).
(Bastelbeschreibungen für Puppen siehe Bastelteil)

„ ... und am 5. Tag schuf er die Vögel 
des Himmels ...” Gen 1, 20
Die „Vögel des Himmels“ (Feuervögel) aus 
dem Schöpfungsbericht werden selbst ge-
bastelt.
(Bastelbeschreibung siehe Bastelteil)

„ ... da formte Gott der 
Herr den Menschen (vom 
Ackerboden) ...“ Gen 2,7
Unter diesem Motto wird Ton 
kunstvoll gestaltet (mit oder 
ohne Töpferscheibe).

„Die ägyptische Froschplage“ Ex 8

Selbstgestaltete  
biblische Tiere: 
Springfrösche aus 
Bierdeckeln, Frösche 
aus Kronkorken 
(Bastelbeschreibungen 
siehe Bastelteil)



„ Jesus fuhr in eine einsame Gegend“ 
Mt 14,13
Schweige- und Ruhestation, meditatives 
Malen, Mandalas bemalen

„Bibel ohne Worte“
Herstellen einer Schriftrolle mit biblischen 
Zeichnungen, Bildgeschichten malen, groß-
flächige Malstraße, Malwand, Malen mit 
Straßenmalkreiden, …

„ ... ich habe dich beim Namen 
gerufen, du gehörst mir ...” Jes 43, 1
Namensschilder gestalten, z.B. aus  Moos-
gummi oder mit einer Stickermaschine,…

„ ... wer aber meine Worte hört und 
nicht danach handelt, ist wie ein 
unvernünftiger Mann, der sein Haus 
auf Sand baute ...“ Mt 7,26
Kunstvolle Sandbilder entstehen im Anklang 
an diese Erzählung

Musik

„ ... und Mirijam schlug auf die 
Pauke ...“ Ex 15, 20
Um „mit Mirijam die 
Pauke zu schlagen“ und 
über die Befreiung aus 
Ägypten jubeln zu können, 
werden Rasseln aus alten 
Filmdosen und Kronkorken 
oder Tontopftrommeln an-
gefertigt. 
(Bastelbeschreibungen siehe 
Bastelteil)
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 „ ...preist den Herrn mit der Zither, 
spielt für ihn auf der zehnsaitigen 
Harfe! Singt ihm ein neues Lied, 
greift voll in die Saiten und jubelt 
laut ...!” Ps 33,2
Singstation, Workshop mit (biblischen) Lie-
dern, biblische Geschichten zum Klingen 
bringen, eine biblische Klanggeschichte

„ ... eine Zeit für den Tanz ...” Koh 3,4
Tänze zu biblischen Texten, liturgische 
Tänze, „Kameltanz” als Anklang an die bib-
lische Welt

Schreiben

„ ... seid klug wie die Schlangen ...” 
Mt 10,16
Bibelquiz und Bibelrätsel. Bei dieser Station 
warten knifflige biblische Quizfragen auf ihre 
Lösung. 

„ ... denn jeder hörte sie in seiner 
Sprache reden ...“ Apg 2,6
In Erinnerung an das Pfingstgeschehen 
versuchen wir, einen biblischen Text in 
unseren regionalen Dialekt zu übersetzen.

Geschicklichkeitsspiele

„Turmbau zu 
Babel“ Gen 11
Der Turm von Ba-
bylon wird aus ge-
eigneten Baumate-
rialien nachgebaut 
(z.B. aus  Schach-
teln) und wieder 
zum Einstürzen ge-
bracht. 



„Unterwegs ins Gelobte Land“
Auf einer Taststraße wird der Weg des Volkes 
Israel „ins gelobte Land” nachgegangen. 
Dazu werden in Kisten verschiedene Ma-
terialien gefüllt (z.B. Sand: in Erinnerung 
an den Wüstensand; Wasser: Durchzug 
durchs Meer; Steine: als Zeichen der be-
schwerlichen Reise, …).

„Zelt des Wortes“
In der besonderen Atmosphäre eines Zel-
tes können die Kinder den anschaulich 
erzählten biblischen Geschichten lauschen, 
so wie sie seit Jahrhunderten weitergegeben 
wurden.

„Die Speisung der 5000 - die wunder-
same Brotvermehrung“ Mk 6,35-44
Köstliche Speisen aus biblischer Zeit (z.B. 
Fladenbrot) werden bei dieser Station ge-
meinsam zubereitet. 
Oder es gibt Kostproben von „biblischen 
Speisen” wie Feigen, Datteln, Oliven, ... 
Oder es wird einfach eine allgemeine 
Verpflegungsstation für die Kinder einge-
richtet, bei der sie sich zwischendurch 
stärken können. 

„ ... und er machte sie zu 
Menschenfischern ...“ Mk 1,17
Angelspiel: bemalte Fische aus Holz oder 
Styropor werden mit Holzangeln (versehen 
mit Haken oder Magneten) aus dem Wasser 
oder aus einer abgegrenzten Fläche ge-
fischt.  

„Davids Steinschleuder” 1 Sam 17
Dosenschießen: mit einer selbst angefertig-
ten Steinschleuder (statt Steinen werden 
Korken verwendet) wird auf einen Turm aus 
Dosen oder Joghurtbechern gezielt.

„Bibelpuzzle“

Sonstige Stationen 

„Die Tiere der Arche Noah“ Gen 7,ff
Die Kinder werden als „Tiere der Arche 
Noah“ geschminkt. 

„Der barmherzige Samariter” 
Lk 10, 30-35
Erste-Hilfe-Station
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Ein kurzer biblischer 
Text wird auf Karton 
oder Holz geschrieben 
und verziert. Dann 
wird der Text in Teile 
zerschnitten bzw. zer-
sägt. 
Die Kinder erhalten 
nun die Aufgabe, das 
Puzzle wieder richtig 
zusammenzusetzen. 


